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Pilotprojekt zur Entwicklung einer  
hochaufgelösten Sturmgefährdungskarte
Zur Risikobeurteilung im Bereich des Naturgefahrenmanagements wird auf hochaufgelöste Gefährdungskarten 
zurückgegriffen. Die hochaufgelösten Risikokarten für gravitative Gefahren und für den Oberflächenabfluss wer-
den rege genutzt. Bei Sturmgefahren existiert lediglich eine Gefährdungskarte mit einer Auflösung von 3 km. 
Windströmungen und damit auch Starkwindereignisse hängen sehr stark von der kleinräumigen Topografie und 
der Oberflächenbeschaffenheit ab. Um die Exposition von Gebäuden und damit das Schadenpotenzial systema-
tisch abschätzen zu können, ist die bestehende Karte zu wenig detailliert. 

Die Präventionsstiftung will zusammen mit dem Schweizeri-
schen Ingenieur- und Architektenverein SIA und der Gebäu-
deversicherung Bern GVB herausfinden, ob eine hochaufge-
löste Sturmgefährdungskarte entwickelt werden könnte.

Projekt 
Mit einer Vorstudie sollten die am besten geeigneten Metho-
den zur Modellierung von Sturmgefährdungskarten in Auflö-
sungen von 2 Metern und 100 Metern identifiziert werden. 
Dazu wurden in einem definierten Testgebiet diverse Wetter-
vorhersage- und Simulationsmodelle geprüft und ausgewer-
tet. Mit einer Gefahrenanalyse und Risikobewertung sollten 
die Resultate der Modellierung validiert werden.

Umsetzung 
Anhand eines Fallbeispiels in Pully (VD) wurden Machbarkeit 
und Ergebnisqualität einer hochaufgelösten Modellierung 
von Böenspitzen evaluiert. Dazu wurden verschiedene physi-
kalische und statistische Downscaling-Modelle geprüft und 
zwei vielversprechende Verfahren identifiziert.

Um die Resultate der Modellierungen zu bewerten, wurden 
Möglichkeiten zur Berechnung der Verletzlichkeit von  
Gebäuden festgelegt und anhand von Schadendaten eines 
historischen Ereignisses validiert.

Erkenntnisse und Ausblick 
Das Projekt zeigt erfolgreich auf, dass bei der hochaufgelös-
ten Sturmmodellierung Resultate mit guter Genauigkeit  
erzielt werden können. Der notwendige Aufwand ist jedoch 
erheblich. Um zukünftig das Schadenpotenzial des Gebäu-
debestands systematisch abschätzen zu können und geziel-
te Schutzmassnahmen sowie Beratungen für Kunden zu er-
möglichen, sind hochaufgelöste Sturmgefährdungskarten 
unerlässlich.

Die entwickelten Verfahren zur Modellierung eignen sich  
dabei unter anderem als ein Baustein für die Erstellung einer 
flächendeckenden Sturmgefährdungskarte für die ganze 
Schweiz und für die detaillierte Berechnung von erwarteten 
Windbelastungen einzelner Gebäude.
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